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1. Instandsetzung des Burman B52 Getriebes 
Zum Öffnen des Gehäuses und Auswechseln 
von schadhaften Teilen braucht das Getriebe 
nicht aus dem Rahmen genommen zu wer-
den. Lediglich, wenn wir ein neues Kugella-
ger für die Hauptwelle oder eine neue 
Büchse für die Nebenwelle auf der Kupp-
lungsseite einziehen müssen, ist es beque-
mer das Gehäuse auszubauen. Außerdem 
muss dann der Primärkettenkasten sowie die 
Kupplung abgenommen werden. Zum Aus-
bau der Getriebewelle, Wechseln des Ritzels 

für die Sekundärkette und Auswechseln des 
Hauptrades auf der Getriebehauptwelle muss 
die Kupplung und der Primärkasten abge-
baut, jedoch das Gehäuse nicht aus dem 
Rahmen genommen werden. 
Das Burman-Getriebe besitzt keine Aus-
gleichsscheiben. Es sind also bei Einbau 
neuer Teile keinerlei Messungen und daher 
kein Ausgleich von Seitenspielen notwen-
dig. 

 
 

 
1. Niedrigster Gang auf der Hauptwelle 
2. 3ter Gang auf der Hauptwelle 
3. 2ter Gang auf der Hauptwelle 
4. Hauptantriebsrad 
5. Niedrigster Gang auf der Nebenwelle 
6. 3ter Gang auf der Nebenwelle 
7. 2ter Gang auf der Nebenwelle 
8. Kleines Rad auf der Nebenwelle 
9. Ölstandsschraube 
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2.3 Getrieberäder und Gehäuse 
Um Verwechslungen beim späteren Zu-
sammenbau zu vermeiden, versehen wir die 
obere Schaltstange, welche das Schieberad 
der Hauptwelle lenkt, an ihrem Bolzenauge 
mit einer Drahtschlinge (Bild 9, Pfeil).  
l = Hauptwelle,  
2 = Vorgelegewelle.  
Das große Zahnrad (3) sowie das Schieberad 
(4) nebst Schaltstange (5) mit Schaltgabel 
nehmen wir heraus.  
 

 
Bild 9 

 
Danach können wir die Vorgelegewelle 
(Bild 10) mit den darauf sitzenden Zahnrä-
dern aus dem Gehäuse ziehen.  
 

 
Bild 10 

 
Die zur Vorgelegepartie gehörenden Teile 
bewahren wir zusammen auf. Die Hauptwel-
le kann nun ebenfalls mitsamt ihren Rädern 
und der Schaltstange ausgebaut werden. Um 
das im Gehäuse verbleibende große Zahnrad 
herauszuholen, müssen wir die Mutter des 
Kettenritzels (Bild 11) lösen. Zu diesem 
Zweck sind zuerst die Lappen der Siche-
rungsscheibe mit einem starken Schrauben-
zieher zurück biegen. Zum Gegenhalten des 
Kettenritzels können wir eine mit Holzbei-
lage entschärfte Rohrzange verwenden.  

 

 
Bild 11 
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Einzelteile und Reihenfolge auf der Ritzel-
seite (Bild 12):  

1. Mutter 
2. Sicherungsscheibe 
3. Ritzel 
4. zwei Distanzscheiben je 1,58 mm 
5. Distanzring 11,05 mm (0,435") 

Gilt für alle Tourenmodelle. 
 

 
Bild 12 

 
Das große Zahnrad kann jetzt aus dem Ge-
häuse genommen werden. 
Um uns ein Bild von der Arbeitsweise des 
Getriebes zu machen, schieben wir die Rä-
der nach Bild 13 auf die Wellen. Die Wellen 
legen wir auf den Tisch und setzen die 
Schaltstangen in die Laufnuten der Schiebe-
räder. Natürlich müssten die Schaltstangen, 
um genau zu sein, über den Wellen stehen. 
 
Zur Erklärung:  
Bild 13, a und b = Schaltgabeln mit Schalt-
stangen. Die Schaltstangen erscheinen durch 
die perspektivische Verzeichnung verschie-
den lang. In Wirklichkeit ist dies aber nicht 
der Fall. Schaltgabeln und -stangen sind ab-
solut gleich (gleiche Bestellnummern).  
 

 
Bild 13 

 

Der Pfeil weist auf den Splint des Fixierbol-
zens der Schaltgabel. Nach Entfernen dieses 
Splints kann der Bolzen herausgedrückt und 
die Schallgabel von der Schaltstange ge-
schoben werden.  
 
1. Zahnrad (fest auf Hauptwelle) 1. Gang 

17 Zähne 
2. Zahnrad (lose auf Hauptwelle) 3. Gang 

25 Zähne  
3. Schieberad (auf Hauptwelle) 2. Gang 22 

Zähne 
4. Hauptzahnrad (auf Hauptwelle) 4. Gang 

28 Zähne 
5. Zahnrad (lose auf Vorgelege) 1. Gang 

29 Zähne 
6. Schieberad (auf Vorgelege) 3. Gang 21 

Zähne 
7. Zahnrad (lose auf Vorgelege) 2. Gang 

24 Zähne 
8. Zahnrad (fest auf Vorgelege) 1. Gang 

18 Zähne 
Gilt für alle Tourenmodelle.  
 
Die Bilder 14-17 zeigen den Kraftfluss und 
die Schaltstellungen im Leerlauf (0) sowie 
im 1. bis 4. Gang. 

 

 
Bild 14, 1. Gang 

 

 
Bild 15, 2. Gang 
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4. Getriebeteile und Teilenummern 
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Part nr. Description Qty. 16
M

 

16
M

S 

16
M

C
 

16
M

C
S 

18
 

18
S 

18
C

 

18
C

S 

Gear Box Fixing Parts                   

010957 Bolt, gearbox top fixing, 5 3/16 ins. by 7/16 in. by 
26 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

000318 Stud, gearbox bottom fixing, 4 9/16 ins. by 7/16 
in. by 26 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

012999 Spacer, 5/16 in. wide, on top bolt, outside right 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
000002 Nut, for gearbox top fixing bolt 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
000002 Nut, for gearbox bottom fixing stud 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 
000009 Washer, plain, for top fixing bolt, left side 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
013987 Eye-bolt, for front chain adjustment 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
000215 Nut, for front chain adjustment eye-bolt 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 
000785 Crosshead, for front chain adjustment eye-bolt 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

000361 Bolt, fixing crosshead to engine plate, 9/16 in. by 
5/16 in. by 26 1 ●  ●  ●  ●  

000011 Washer, plain, for crosshead fixing bolt 1 ●  ●  ●  ●  
           
Gear Box Shell                   
G-1-2 Shell, gearbox, bare (without inspection hole) 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
G-1-9 Shell, gearbox, (with inspection hole) 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
21-10-3 Inspection plug 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
12-10-5 Inspection plug washer 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
21-7-5 Plug, drain, for gearbox shell 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
12-7-6 Washer, fibre, for gearbox shell drain plug 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
12-7-4 Cap, in shell, covering bore for selector spindles 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 

35-3-2 Pin, dowel, locating, kick-starter case on gearbox 
shell 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

G-2-6 Case, kick-starter 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

G-5-3 Washer, paper, between shell and kick-starter 
case 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

G-3-2 Cover, for kick-starter case 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

G-5-4 Washer, paper between kick-starter case and 
cover 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

28-12-45 Piece, locating, between kick-starter case and 
cover 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

35-1-1 Pin, dowel, locating fixed cam-plate in kick-starter 
case 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 

21-10-1 Cap, filler, for kick-starter case cover 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
21-5-1 Plug, oil level, in kick-starter case cover 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
12-5-4 Washer, fibre, for oil level plug 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 
35-2-1 Pin, anchor, in cover, for kick-starter spring 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

14-2-3 Screw 7/8 in. under head (cheese heads, 
threaded 1/4 in whit.) 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

14-2-4 Screw 1 1/8 in. under head (cheese heads, 
threaded 1/4 in whit.) 3 ● ● ● ● ● ● ● ● 

14-2-5 Screw 1 3/8 in. under head (cheese heads, 
threaded 1/4 in whit.) 2 ● ● ● ● ● ● ● ● 

14-2-6 Screw 2 7/8 ins. under head (cheese heads, 
threaded 1/4 in whit.) 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

14-2-10 Screw 3 1/8 ins. under head (cheese heads, 
threaded 1/4 in whit.) 1 ● ● ● ● ● ● ● ● 

12-2-5 Fibre washer (fits under screw head) 8 ● ● ● ● ● ● ● ● 
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Diese kleine Broschüre soll dem interessierten Hobbyschrauber bei der Instandsetzung seines 
Burman B52 Getriebes helfen. Es erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit oder Perfektion. 
Die Texte und Bilder basieren auf einer Veröffentlichung von Walter Anschütz in der 
Zeitschrift „Das Motorrad“ im Jahre 1961/62. Darüber hinaus wurde es um Zeichnungen aus 
dem Instruction Manual und der Spare Part List von 1954 ergänzt.  
Kompiliert, korrigiert und ergänzt von Ralf Lehmann für LKW-Kelkheim. 
 
 

 
Viel Spaß und allzeit Gute Fahrt wünscht  

Ralf Lehmann 
info@LKW-Kelkheim.de 

 
Wichtiger Hinweis 
Alle Angaben in diesem Büchlein sind nach Bestem Wissen und Gewissen gemacht. Der Autor übernimmt 
keine Haftung für etwaige Schäden die sich als Folge der Angaben in diesem Büchlein ergeben. Das 
Instandsetzen eines Getriebes, im Besonderen eines Veteranengetriebes erfordert Geschick, handwerkliches 
Können und eine gewisse Erfahrung. Ohne diese Fähigkeiten sollten Sie die Arbeiten einem Profi überlassen. 
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